
 

12.06.2019 08:30 Aktuell Vorwoche Tendenz 

US$/CHF 0.9909 0.9904 ���� 

Gasoil (Heizöl) $/to 552.25 556.25 ���� 

Rohöl (Brent) $/Fass 61.14 61.52 ���� 

Rheinfracht CHF/to 31.65 31.40 ���� 

Veränderung Aktuell Vorwoche 

Rohöl (Mio Fass) +4.9 +3.5 

Destillate (Mio Fass) -3.5 +6.3 

Benzin (Mio Fass) +0.8 +2.7 

• Im gestern veröffentlichten Monatsbericht der EIA geht diese wie erwartet von einem geringeren 
Nachfragewachstum und von einem geringeren Förderwachstum für Rohöl aus. Sowohl in diesem 
wie auch im nächsten Jahr dürften die Rohölbestände jedoch in der Folge zunehmen. Für die 
anstehende Verlängerung der Förderkürzung der OPEC und Russlands bedeutet dies, dass 
(wenn keine Einigung erzielt wird) die Preise nochmals nachgeben könnten. Die Vereinbarung 
läuft Ende Juni 2019 aus. In der Woche davor möchte sich die OPEC treffen. Russland jedoch 
möchte erst anfangs Juli entscheiden. 

• Die Raffineriemarge in Europa ist in verschiedenen Regionen auf einem tiefen Niveau angelangt. 
Fertigprodukte werden zu tiefen Preisen nach Europa exportiert, während europäische Raffinerien 
mit den vergleichsweise hohen Rohölpreisen der Sorte Brent zu kämpfen haben und so weniger 
wettbewerbsfähig sind. Zudem hat ein Qualitätsproblem beim Rohöl aus dem Osten die Nachfrage 
nach „sauberem“ Rohöl mit entsprechend anspruchsvoller Logistik anziehen lassen. 

• In den USA ist es zum zweiten Mal in Folge zu einem deutlichen Aufbau der Rohölbestände 
gekommen. Gemäss API stiegen die Rohölbestände dort um 4.9 Mio Fass innerhalb einer Woche. 
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Unsere Marktinformationen sollen helfen, den Überblick zu behalten. Wir wollen in den Zeiten der 

elektronischen Reizüberflutung diese Informationen in der Regel einmal wöchentlich an unsere 

Kunden und weitere interessierte Kreise verteilen. Bei ausserordentlichen Situationen werden wir 

auch zwischendurch einen Bericht versenden. 

Über ein Feedback freuen wir uns. 

Wegen eines Feiertages in den USA 

werden die Lagerzahlen einen Tag 

später veröffentlicht. 


